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Fotoausstellung „Nett hier“ feierlich eröffnet
Bis Juni können die gelungenen Schnappschüsse 
aus aller Welt besichtigt werden
Am 7. März fanden Fotografen mit ihren Familienangehörigen 
sowie Interessierte den Weg ins Rathaus, um die Fotoausstellung 
„Nett hier“ zu eröffnen. Zu sehen sind 25 ausgewählte Fotos auf 
Leinwänden, die die schönsten Ausflugs- und Urlaubsmotive rund 
um die Welt gemeinsam mit dem Aufkleber „Nett hier. Aber wa-
ren Sie schon mal in Kahla?“ zeigen. Die Fotos stammen aus dem 
gleichnamigen Fotowettbewerb der Stadtverwaltung Kahla, wel-
cher im letzten Jahr stattfand.

Bürgermeister Jan Schönfeld bedankte sich in der Eröffnungsrede 
besonders bei den Fotografen, die mit Stolz die Stadt Kahla in 

die Welt hinausgetragen haben und ohne die die Ausstellung 
nicht möglich gewesen wäre. Ebenso galt ein großer Dank der 
Heimatgesellschaft Kahla e.V., die sowohl die Ausstellung als auch 
Vernissage organisiert haben.

Wer interessiert ist, wo mit dem Aufkleber „Nett hier“ für Kahla 
geworben wird, kann sich bis Juni die Bilder im Foyer des Rathau-
ses ansehen. Die Fotoausstellung kann zu den Öffnungszeiten 
des Rathauses (Mo, Di, Do 9 bis 12 Uhr sowie Di 14 bis 16 Uhr und 
Do 14 bis 18 Uhr) sowie nach individueller Vereinbarung besucht 
werden. Der Eintritt ist frei.

Bürgermeister Jan Schönfeld eröffnete am 7. März die Fotoausstellung 
„Nett hier“ mit einem Dank an die talentierten Fotografen sowie der 
Heimatgesellschaft Kahla e.V.

Auf dieser Weltkarte erhalten die Besucher einen Überblick, wo die 
Fotografen die Kamera oder das Handy gezückt haben und der Auf-
kleber „Nett hier. Aber waren Sie schon mal in Kahla“ sein Plätzchen 
gefunden hat

Nachrichten aus dem Rathaus
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- Im Wesentlich gilt somit, dass jeder Bürger ungeachtet des-
sen, in welchem Gebiet seine Immobilie liegt, die Möglich-
keit hat, sich für eine individuelle (dezentrale) Versorgungs-
lösung zu entscheiden. In Gebieten, die als „geeignet für 
eine zentrale Wärmeversorgung“ eingestuft wurden, sollen 
weitere Schritte unternommen werden, um die Umsetzung 
von Wärmenetzen detaillierter zu prüfen und bei Interesse 
voranzutreiben. Sollte dies nicht gelingen, ergeben sich da-
raus weder negative Konsequenzen für die Kommune noch 
für die Akteure, die sich darum bemühen.

- Die Ergebnisse der Wärmeplanung führen für Sie zu keinen 
zusätzlichen Pflichten oder Anforderungen. Sollten Sie ak-
tuell eine fossilbetriebene Heizungsanalage besitzen (z.B. 
Erdgas, Heizöl, Flüssiggas), können Sie diese, mit Ausnahme 
eines irreparablen Havariefalls, nach aktuellen Gesetzes-
stand ohne Einschränkungen bis 31.12.2044 nutzen.

Der Planungsprozess soll bis zum 31.08.2025 abgeschlossen 
werden. Im weiteren Verlauf der Planung sind noch Informations-
veranstaltungen vorgesehen, in denen die Öffentlichkeit über die 
Ergebnisse informiert wird und die Möglichkeit erhält, sich über 
das Wärmeplanungsgesetz oder aktuelle Fördermöglichkeiten 
zu informieren.

Achtung !

Vorverlegung Redaktionsschluss
Wegen der bevorstehenden Osterfeiertage ist der Redak-
tionsschluss für die Ausgabe Nr. 7 (Erscheinungstermin 
17.04.2025) bereits am Montag, den 07.04.2025, 16.00 Uhr.
Später eingesandte Beiträge können leider nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Kommunale Arbeitsgemeinschaft, bestehend aus der Stadt 
Kahla und den Gemeinden der VG Südliches Saaletal, erstellt 
aktuell für ihr Gebiet die kommunale Wärmeplanung. Die kom-
munale Wärmeplanung bildet eine Entscheidungshilfe, die auf-
zeigt, wie in einzelnen Gebieten zukünftig die Wärme erzeugt 
werden kann. Hierzu erfolgt die Einteilung in voraussichtliche 
Wärmeversorgungsgebiete (§18 Wärmeplanungsgesetz, WPG). 
Unterschieden wird dabei zwischen:

1. dezentraler Versorgung - hier ist jeder Besitzer bei der Wär-
meversorgung seiner Immobilie auf sich selbst gestellt und 
kann alle mit den Vorgaben des Gebäudeenergiegesetzes 
konformen Heizungstechnologien wählen. Der Aufbau von 
Wärmenetzen wird hier nicht empfohlen.

2. zentraler Versorgung - hier handelt es sich um Gebiete, die 
sich grundsätzlich für den Aufbau von Nahwärmenetzen eig-
nen. Den Kommunen werden weitere Planungsschritte zur 
genauen Prüfung der Umsetzung empfohlen. Im Falle der 
Eignung ist das Ziel, einen erheblichen Teil der Verbraucher 
an das Wärmenetz anzuschließen.

3. Wasserstoffnetzgebiet - es handelt sich um Gebiete, in de-
nen ein Wasserstoffnetz besteht oder nach Aussagen des 
Netzbetreibers (TEN) künftig die Versorgung mit Wasserstoff 
vorgesehen ist

4. Prüfgebiet - sind Bereiche, wo eine klare Entscheidung 
hinsichtlich der Einteilung nicht getroffen werden kann und 
die daher in der Fortschreibung des Wärmeplans (nach fünf 
Jahren) erneut überprüft werden sollen.

Auf Basis der Ausgangsanalyse erfolgt die Einstufung in vier 
Stufen (§19 WPG): die Wärmeversorgungsart ist für ein Gebiet 
sehr wahrscheinlich geeignet, wahrscheinlich geeignet, wahr-
scheinlich ungeeignet oder sehr wahrscheinlich ungeeignet. Für 
die Einstufung wurden unterschiedliche Indikatoren wie z.B. die 
wirtschaftliche Eignung, die Siedlungsstruktur, die bereits be-
stehende Wärmeversorgung usw. herangezogen und mit den 
Bürgermeistern diskutiert.
Aufgrund der fehlenden Positionierung der Netztreiber können 
aktuell noch keine Aussagen zur Eignung für die Wasserstoff-
versorgung getroffen werden.
Die Öffentlichkeit hat entsprechend des Gesetzes die Möglich-
keit die Ergebnisse einzusehen und in einem Zeitraum von 1 
Monat Stellungnahmen zur Einteilung der Gebiete zu beziehen. 
Die Ergebnisse der Einteilung für Ihre Gemeinde können Sie im 
Zeitraum 01.03.2025 bis zum 06.04.2025 über Link ( https://
experience.arcgis.com/experience/d365129abbdc41858a6
057b0f0e6339a/?draft=true )und QR-Code sichten. Stellung-
nahmen können Sie bis 06.04.2025 über die Internetseite, per 
E-Mail an stadt@kahla.de oder schriftlich an Stadt Kahla, Markt 
10, 07768 Kahla abgeben.
Ihre Stellungnahmen werden in der weiteren Planung berück-
sichtigt.
Zu beachten sind folgende Punkte:
- Es besteht kein Anspruch auf Einteilung zu einem bestimm-

ten voraussichtlichen Wärmeversorgungsgebiet (§ 18 Abs. 2).
- Aus der Einteilung in ein voraussichtliches Wärmeversor-

gungsgebiet entsteht keine Pflicht, eine bestimmte Wärme-
versorgungsart tatsächlich zu nutzen oder bereitzustellen 
(§18 Abs. 2).
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Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung
Zur Unterstützung unseres Teams in-

nerhalb des Freibades Kahla
suchen wir für die Sommersaison 2025

Saisonmitarbeiter/in - Kasse (m/w/d)
(556 € Basis)

Ihre Aufgaben:
• Kassieren und Abrechnung der Eintrittsgelder im Freibad 

der Stadt Kahla
• Reinigungsarbeiten im Sanitärbereich
• Umsetzung eines möglichen Hygienekonzeptes

Wir erwarten:
• freundliches Auftreten gegenüber unseren Badegästen
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit (Montag - Sonntag)

Die tatsächlichen Betriebszeiten richten sich nach der Wet-
terlage.
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst auf 556 € Basis.
Diese Stellenausschreibung richtet sich an alle Geschlechter.
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberin-
nen und Bewerber werden nach Maßgabe des SGB IX bei 
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungen von Menschen mit einem Migrationshinter-
grund werden begrüßt.
Bewerbungsunterlagen:
Wir bitten um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen, einschließlich ihres Lebenslaufes bis zum 
16.04.2025 an die:

Stadtverwaltung Kahla
Markt 10

07768 Kahla
Nach dem 16.04.2025 eingehende Bewerbungen werden im 
Auswahlverfahren nicht berücksichtigt.
Bitte versehen Sie den Briefumschlag mit dem Hinweis: „Be-
werbung - nicht öffnen“.
Aus datenschutzrechtlichen sowie verfahrensrechtlichen 
Gründen sind nur schriftliche Bewerbungen zugelassen. Per 
E-Mail eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht 
zum Bewerberverfahren zugelassen.
Kosten, die im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. 
dem Vorstellungsgespräch entstehen, werden nicht über-
nommen.
Informationen zum Datenschutz:
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die Bewerbungen nicht berücksichtigter Bewerber/-innen 
entsprechend § 27 Abs. 4 ThürDSG ordnungsgemäß ver-
nichtet. Bitte legen Sie einen ausreichend frankierten Rü-
ckumschlag bei, sofern Sie die Bewerbungsunterlagen 
nach Beendigung des Auswahlverfahrens zurückerhalten 
möchten. Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der/die 
Bewerber/-in in eine Speicherung der personenbezogenen 
Daten während des Auswahlverfahrens ein (gemäß DSGVO). 
Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.

Stellenausschreibung
Zur Unterstützung unseres Teams in-

nerhalb des Freibades Kahla
suchen wir befristet für die Sommersaison 2025

Saisonmitarbeiter/in - Kasse (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Kassieren und Abrechnung der Eintrittsgelder im Freibad 

der Stadt Kahla
• Reinigungsarbeiten im Sanitärbereich
• Umsetzung eines möglichen Hygienekonzeptes

Wir erwarten:
• freundliches Auftreten gegenüber unseren Badegästen
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit (Montag - Sonntag)

Die tatsächlichen Betriebszeiten richten sich nach der Wet-
terlage.
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst. Die maximale wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 25 Stunden, wobei der Einsatz mit dem zuständigen 
Schwimmmeister abgesprochen wird.
Diese Stellenausschreibung richtet sich an alle Geschlechter.
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberin-
nen und Bewerber werden nach Maßgabe des SGB IX bei 
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungen von Menschen mit einen Migrationshinter-
grund werden begrüßt.
Bewerbungsunterlagen:
Wir bitten um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen, einschließlich ihres Lebenslaufes bis zum 
16.04.2025 an die:

Stadtverwaltung Kahla
Markt 10

07768 Kahla
Nach dem 16.04.2025 eingehende Bewerbungen werden im 
Auswahlverfahren nicht berücksichtigt.
Bitte versehen Sie den Briefumschlag mit dem Hinweis: „Be-
werbung - nicht öffnen“.
Aus datenschutzrechtlichen sowie verfahrensrechtlichen 
Gründen sind nur schriftliche Bewerbungen zugelassen. Per 
E-Mail eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht 
zum Bewerberverfahren zugelassen.
Kosten, die im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. 
dem Vorstellungsgespräch entstehen, werden nicht über-
nommen.
Informationen zum Datenschutz:
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden 
die Bewerbungen nicht berücksichtigter Bewerber/-innen 
entsprechend § 27 Abs. 4 ThürDSG ordnungsgemäß ver-
nichtet. Bitte legen Sie einen ausreichend frankierten Rü-
ckumschlag bei, sofern Sie die Bewerbungsunterlagen 
nach Beendigung des Auswahlverfahrens zurückerhalten 
möchten. Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der/die 
Bewerber/-in in eine Speicherung der personenbezogenen 
Daten während des Auswahlverfahrens ein (gemäß DSGVO). 
Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Mittwoch nach Terminvereinbarung
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Terminvereinbarung

Besucher, die einen vereinbarten Termin wahrnehmen, rufen 
bei geschlossener Eingangstür bitte über die Hausanlage 
die jeweilige Abteilung über die Nummern 1 bis 4.

Termine können Sie vereinbaren unter:
Vorwahl: 036424
Sekretariat 77100 stadt@kahla.de
Leiter Hauptamt 77301 hauptamt@kahla.de
Büroleitung,
Museum

77120 beschaffung@kahla.de

Sozialverwaltung 77141 soziales@kahla.de
Kämmerei 77201 kaemmerei@kahla.de
Kasse 77202 kasse@kahla.de
Steuern 77205 /

77206
steuern@kahla.de

Ordnungsamt 77321 /
77324

ordnungsamt@kahla.de

Standesamt 77340 /
77341

standesamt@kahla.de

Einwohner-
meldeamt

59190 einwohnermeldeamt@
vg-suedliches-saaletal.de

Bauamt 77601 bauamt@kahla.de
Liegenschaften 77611 liegenschaften@kahla.de
Bauverwaltung 77630 gebaeudeunterhaltung@

kahla.de
Bauhof 82857 bauhof@kahla.de
Bibliothek 52971 bibliothek@kahla.de

Einwohnermeldeamt, Bahnhofstraße 23, Kahla
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit vorheriger Terminver-
einbarung möglich.
Terminvereinbarung online unter www.vg-suedliches-saaletal.de, 
mit nachfolgendem QR-Code oder telefonisch unter 036424-
59190 zu folgenden Zeiten zu buchen:

Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Servicezeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache
Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

(jeden 1. Samstag im Monat)

Stadtmuseum  036424-7 70
Margarethenstr. 7
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek   52971
Roßstraße 38

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen - Termine nach Ver-

einbarung für Schulen, Kindergär-
ten und sonstige Einrichtungen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall   112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte   03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst   116 117
Krankentransport   03 64 1/ 597 630
Notarzt   112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer   116 117
oder unter   www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist 
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen 
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst
Für nicht-lebensbedrohliche Notfälle ist tagsüber ausschließlich 
Ihr Hausarzt oder seine Vertretung zuständig!
Nachts und am Wochenende finden Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (den kassenärztlichen Notfalldienst in Jena) in 
den Räumen unserer Notfallaufnahme, Am Klinikum 1
Sie erreichen die Kollegen dort:
Werktag: 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Wochenende und Feiertag: 08.00 Uhr - 18:00 Uhr

Für den Dringlichen Hausbesuchsdienst des kassenärztlichen 
Notfalldienstes wählen Sie bitte die
bundeseinheitliche Hotline:  Tel. 116 117
Eine Behandlung in der Notaufnahme erfordert ein stationärer 
Einweisungsschein durch Ihren Hausarzt, seine Vertretung 
oder durch den Ärztlichen Notdienst.
Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und
Konfliktsituationen   08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr   08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei   08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V.   03641/449872
Notruf:  0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Kundenservice   03641 817-1111
Störungsdienst   0800 686-1166 (24h)
Erdgas   03641 817-1111
 0800 686-1177
Wasser   03 64 24/57 00 oder
 03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten   036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena   03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland   03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla   03 64 24 /844-10

Stadtverwaltung Kahla,
Rathaus, Markt 10
Tel.   036424-77-0
Fax:   036424-77104
E-mail:   stadt@kahla.de
im Internet:   www.kahla.de

Sprechzeiten für alle Ämter der Stadtverwaltung
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung, Termine sind 
auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
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Ein Höhepunkt der Feierlichkeit war die Verleihung des Golde-
nen Kronenkreuzes der Diakonie Mitteldeutschland an Dagmar 
Herrmann - eine besondere Auszeichnung für ihr langjähriges 
und verdienstvolles Engagement im diakonischen Dienst.

Sichtlich gerührt nahm Dagmar Herrmann die Ehrung von Elke 
Slowik, Vorstandsmitglied der Diako Thüringen, entgegen und 
bedankte sich für die vielen Jahre gemeinsamer Arbeit und das 
vertrauensvolle Miteinander.
Zum Abschied überraschte Dagmar Herrmann die Kinder mit 
einem besonderen Geschenk: Ein großes Holzpferd für den 
Außenbereich der Kita sorgte für strahlende Gesichter. Im An-
schluss an die Feierstunde kamen die Gäste zu einem gemüt-
lichen Beisammensein zusammen, bei dem viele Erinnerungen 
an die vergangenen Jahre ausgetauscht wurden.
Dagmar Herrmann hat die Kita „Geschwister Scholl“ über viele 
Jahre mit großem Einsatz und Engagement geprägt. Ihr Wirken 
hinterlässt bleibende Spuren in der Einrichtung und bei den Men-
schen, mit denen sie zusammengearbeitet hat.
Die Diako Thüringen, das Kita-Team, Eltern und Kinder danken 
ihr für ihre langjährige, wertvolle Arbeit und wünschen ihr für den 
neuen Lebensabschnitt alles Gute.

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis - Agathe Fachberaterin
Frau Ulrike Wehrmeister  Tel.: 0160-94877063

oder 036691-70632
agathe@lrashk.thueringen.de

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon: 2 23 46
Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de
http://www.drk-jena.de/angebote/kinder-jugend-und-familie/
beratungsstelle-fuer-kinder-jugendliche-und-eltern.html
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Sozial-psychiatrischer Dienst 036691/70854
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 119
Termine werden nach vorheriger Absprache flexibel ver-
geben.
Beratung, Unterstützung und Hilfen für psychisch Kranke und 
deren Angehörige.
Betreuung der Selbsthilfegruppe für psychisch Kranke.
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat  14.00 - 18.00 Uhr

Wir gratulieren

Wir gratulieren …
nachträglich
Frau Christine Knäblein zum 75. Geburtstag

und allen Geburtstagsjubilaren
im Monat März und April 2025.

Kindergartennachrichten

Verabschiedung mit besonderer Ehrung

Dagmar Herrmann erhält das Kronenkreuz 
der Diakonie Mitteldeutschland
Kahla, 21. Februar 2025 - Nach jahrzehntelangem engagiertem 
Wirken als Leiterin der Evangelischen Kindertagesstätte „Ge-
schwister Scholl“ in Kahla, die zur Diako Thüringen gemeinnüt-
zige GmbH gehört, wurde Dagmar Herrmann in einer feierlichen 
Veranstaltung in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Zahlreiche Weggefährten, Kolleginnen und Kollegen, Vertreter 
der Diako Thüringen, der Kirchgemeinde sowie der Bürger-
meister der Stadt Kahla, Jan Schönfeld, nahmen an der Ver-
abschiedung teil und würdigten die Verdienste der geschätzten 
Kita-Leiterin.
Besonders die Kinder der Einrichtung bereiteten Dagmar Herr-
mann mit Liedern und einem kreativen Geschenk - einem Kreuz 
aus buntbemalten Eisstäbchen - einen emotionalen Abschied. 
Auch Pfarrer Matthias Schubert trug mit einem Lied, das die 
Einrichtung viele Jahre begleitet hat, zur bewegenden Atmo-
sphäre bei. Zahlreiche Gäste brachten ihre Wertschätzung mit 
persönlichen Worten, Geschenken und Blumen zum Ausdruck.
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Am Nachmittag gab es dann eine süße Belohnung: Die von der 
Volksbank gesponserten Pfannkuchen haben uns allen köstlich 
geschmeckt. Ein großes Dankeschön an alle, die diese wunder-
bare Tradition Jahr für Jahr ermöglichen!

Der Faschingsdienstag stand ganz im Zeichen des Kinderfa-
schings, und was für ein Spaß das war! In bunten Kostümen 
tanzten wir bei der Faschingsdisko, verwandelten uns beim 
Kinderschminken in fantastische Figuren und tobten uns beim 
Bewegungsparcours aus. Die kleinen Tattoos waren ein großer 
Hit, ebenso wie die Faschingshochzeit und das Fotoshooting!
Unser großartiges Faschingsbuffet, teils dank der großzügigen 
Obst- und Gemüsespenden unserer lieben Eltern, war ein wei-
terer Höhepunkt. Ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu 
beigetragen haben!
Was für ein unvergessliches Fest! Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchgemeinde  
20.03.-03.04.2025

Altkleidersammlung für Bethel
Die jährliche Sammlung für Bethel, v. Bodelschwinghsche Stif-
tung, wird in unserer Kirchgemeinde. In diesem Jahr vom 01. 
April bis 17. April durchgeführt. Immer zu den Büroöffnungszeiten 
(Die., Mi., Do. 10-11 Uhr oder nach Vereinbarung) nehmen wir 
gern Ihre Spenden an. Bitte stellen Sie keine Säcke einfach vor 
die Tür!

Gottesdienste & Veranstaltungen

Sonntag 23. März
16:00 Uhr Kahla (Gemeindehaus): Familienkirche
17:00 Uhr Kahla (Stadtkirche): Konzert mit den Octavians
Sonntag 30. März
10:00 Uhr Kahla: Gottesdienst mit Vorstellung der Konfir-

manden

Konzert mit den Octavians

Bitte warm anziehen!

Kinder der DRK Kita BUNTE WELT 
schwitzen regelmäßig in der Sauna

„Schwitzen, erfrischen, ruhen,
mit der Sauna kannst 

du dir Gutes tun.
Es stärkt deinen Körper, 

entspannt den Geist,
gut, dass du das schon 

als Kita-Kind weißt.“
Ein starkes Immunsystem ist 
für Kita - Kinder von großem 
Vorteil. In unserer Einrichtung 
haben die Kinder wöchentlich 
die Möglichkeit, unter fachkun-
diger Anleitung des geschulten 
Personals die positiven Wirkun-
gen des Saunierens zu erfahren. 
Unsere Kinder sind dabei längst 
selbst Experten. Sie kennen die 
Abläufe in der Sauna, wissen, 
dass ihre Abwehrkräfte gestärkt 
werden und genießen die entspannende Wärme genauso wie 
die ruhigen Angebote zwischen den Saunagängen.
Es macht uns Freude zu sehen, wie entspannt, ausgeglichen und 
trotzdem voller Energie unsere Kinder nach der Auszeit zurück 
in ihren Kita- Alltag kehren.

Das Team der DRK Kita BUNTE WELT

Fasching im Kindergarten

Ein unvergessliches Erlebnis!
Am Rosenmontag haben wir einen kunterbunten Hutfasching 
gefeiert! Die Kreativität unserer kleinen Teilnehmer kannte kei-
ne Grenzen: Von Elefanten- und Mäusehüten über Polizisten- 
und Gärtnerhüte bis hin zu Kapitänsmützen war alles dabei. 
Besonders gefreut haben wir uns über den Besuch des KCD 
Faschingsvereins, der uns mit den anderen Kindergärten und 
Grundschulen abholte und mit uns eine fröhliche Faschingssau-
se auf dem Marktplatz feierte.
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Informationen zu Veranstaltungen, 
Tourismus und Freizeit

Liebe Freunde des BluesKaffee,
Auch unser Februar -Konzert 
war wieder großar tig. Am 
30.03.25 werden Henry Heggen 
(USA) (www.henryheggen.de) 
und Beg le i te r  m i t  i h re r 
Blues`n`Boogie Show begeis-
tern. Henry Heggen, „Mr.Natural 
of the Blues“, lebt seit langer 
Zeit in Deutschland. Er ist be-
einflusst von Mundharmonika-

größen wie Sonny Terry oder Little Walter und spielte als Support 
u.a. für Joe Cocker, Mitch Ryder und Johnny Winter. Begleitet 
wird er virtuos von Niels von der Leyen, einem der besten jungen 
Boogie Woogie Pianisten und der Schlagzeuglegende Micha 
Maass. Micha wurde bereits 4 x mit dem German Blues Award 
geehrt. “Boogie Woogie ist der Tanz auf den Tasten, ich liefere 
den Beat dazu.“ Der Auftritt beginnt 17:00 Uhr (Einlass ab 16:00 
Uhr). Dieses mal wird das Konzert in Jena`s F-Haus stattfin-
den. Bestellungen nehme ich gern entgegen. Nach den Erfah-
rungen der letzten Konzerte empfiehlt es sich, bald zu ordern. 
Vom 06.-11.03. bin ich aus familiären Gründen nicht im Büro. 
Bestellungen kommen aber an und werden anschließend beant-
wortet. Karten können auch bei der Tourist-Info Jena / Markt 
erworben werden. Für die nachfolgend geplanten Konzerte neh-
me ich bereits Bestellungen entgegen:

27.04.25: Trio Kusche (Nürnberg) www.michaelkusche.de
25.05.25: Black Patti (München) www.black-patti.de
29.06.25: Max & Veronica (ITA) www.maxandveronica.com

CONCERT DIRECTION
Volker Albold, Eichicht 39, 07768 Kahla  (Tel. 036424 22007)

Die Octavians (Jena) gehören zu den bekanntesten Vokalensem-
bles Deutschlands. Sie sind mehrfache Preisträger verschie-
dener Wettbewerbe und zeichnen sich durch ihren homogenen 
Klang und ihre musikalische Vielseitigkeit aus. Das Repertoire 
der Octavians umfasst geistliche und weltliche a-cappella-Werke 
aus über acht Jahrhunderten von den Anfängen der Mehrstim-
migkeit bis zum zeitgenössischen Jazz und Pop.
Bibellesekreis
donnerstags 19 Uhr (Gemeindehaus), nächster Termin 27.03.
Christenlehre
Klasse 1 + 2: Do. 15 bis 16 Uhr
Klasse 3 + 4: Die. 15 bis 16 Uhr
„Teenie-Treff“
(ab 5. Klasse)

Do. 16 bis 17 Uhr

Keine Christenlehre in den Schulferien!

Konfirmanden
Treffen sich im Gemeindehaus Kahla, Termine nach Absprache.

Pfarramtsbüro, R.-Breitscheid-Str. 1
Öffnungszeiten: Die.-Do. 10:00-11:00 Uhr

und nach Vereinbarung
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
E-Mail: kirche-kahla@online.de

Pfarrerin Wedding Tel. 0174 4560 384
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
KMD Köllner, Kantorin Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert Tel. 0174 9669 483
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886

Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

Mobil 0176 9916 2041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

Kirchliche Nachrichten 
Röm.-kath. Pfarrei St. Elisabeth Gera
07768 Kahla, Kirche St. Nikolaus, Saalstr. 16a
07646 Stadtroda, Kirche St. Jakobus, Eigenheimweg
Kontakt:
Pfarrer Bertram Wolf
07546 Gera, Kleiststr. 7
Tel.: 0365 26461
E-Mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Kahla

21.03.2025 - 04.04.2025

Sonntag, 23.03.2025
09:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 30.03.2025
09:00 Uhr Choralamt - Gregorianische Messe zu Laetare
Mittwoch, 02.04.2025
14:00 Uhr Hl. Messe
15:00 Uhr Kirchenkaffee für Senioren
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Vereinsvorstand (n.l.n.r. Petra Tiesler, Gabriele Gräfe, Franziska 
Grafe, Jörg Weber, Volker Treder, Jon Burkhardt, nicht auf dem 
Bild Silvia Voigt, Petra Treder 

Fortsetzung: „Sag mir, wo die Fische 
sind“, wo sind sie geblieben,.......!?“
Der „Schwarze Tod“ aus der Luft, Fische Sterben leise!
Die Wende eines des einst erfolgreichsten Turnier- Sport-
lichem Sportanglervereines zum Politischem Sportangler-
verein!?
Die neue „Vereinspolitik“ des 1. Vereinsvorsitzenden!
In der zurückliegenden Ausgabe berichtete ich neben der Kor-
moranproblematik in ganz Europa, zeitgleich über die BALZER- 
Initiative “Fischers Fritz braucht keine Drogen“, der Umset-
zung in unserem Sportanglerverein Kahla.
Unter dem Motto: „Wer sich schon in jungen Jahren in der 
Natur zurechtfindet, der wird sich auch im Leben zurechtfin-
den. Geben Sie ihrem Kind ein Ziel, einen Wert, eine Angel-
rute und dem Dealer keine Chance!“ erlebten viele Schüler aus 
Kahlaer Schulen mit Begeisterung ihren Unterricht in der Natur.
Biologiestunden wurden aus dem Klassenzimmer in die Natur 
verlegt, Exkursion- und Wandertage im Anglerheim am Saale-
wehr erlebt, Unmengen an Wissenswerten über unsere Natur 
und Umwelt spielerisch erfahren! Ein Lehrer sagte mir nach ei-
nem meiner vielen Vorträgen in der Schule, er habe noch nie 
solch Ruhe und Interesse der Schüler in einer Unterrichtstunde 
erlebt! Ja, gleiches erlebten wir mit den Schülern, eben praxis-
bezogen am Gewässer und unserem Vereinsheim am Saalewehr.
Einige von den damals Schulkindern wurden Mitglied unserer 
Jugendgruppe, sind derweil langjährige Mitglieder unseres Ver-
eines und begeisterte Angler!
Ja, wie das so ist, es gibt immer 2 Meinungen, selbst zu 
diesem Thema! Das sollten wir, trotz aller schönen Momente 
und Ergebnisse für alle, in nicht allzu ferner Zeit zu spüren 
bekommen. Hierzu später!
Ebenfalls Zeitgleich, Kahla TV auf den Fernsehgeräten in 
Kahla! Dies in enger Zusammenarbeit mit den Vereinen!
Ja, heute leider mit wenig Beachtung, teils belächelt, das Internet 
wie wir es heute kennen steckte noch in den Kinderschuhen, 
Kahla TV in Organisation von Raimund Hain war das wo sich 
nicht nur die Kahlaer Vereine präsentieren und ihre Mitglieder 
informieren konnten, mit wöchentlich aktualisierten Beiträgen 
durch die Mitglieder der Vorstände für Öffentlichkeitsarbeit infor-
mierten wir die Sportfreunde sowie die Kahlaer Bevölkerung über 
Aktivitäten und Informationen über unser Vereinsgeschehen. In 
meinem Archiv befinden sich einige hundert Beiträge.
Heute gibt es Kahla TV noch immer, findet leider sehr wenig 
Beachtung, das Internet ist den Kinderschuhen entwachsen …..! 
Danke Raimund, für deine Unterstützung der Vereine, bis zum 
heutigen Tag!

Trödelmarkt 2025
Termine auch unter Facebook :

„Saloon Großeutersdorf“
12. März 2025

in Großeutersdorf
am Saloon

09:00 bis 17:00 Uhr
(von privat an privat)

Anmeldungen an:
0171 4380008

Vereine und Verbände

Neugegründeter Verein 
„Tafel Kahla - Südliches Saaletal“ 
nimmt erfolgreich seine Arbeit auf

Seit Anfang des Jahres versorgt die neu gegründete Tafel Kahla 
- Südliches Saaletal e.V. bedürftige Menschen mit Lebensmit-
teln. In der Herman-Koch-Staße 12 werden zweimal pro Woche - 
dienstags und freitags von 13 bis 14 Uhr - gefüllte Boxen mit einer 
Vielzahl von Lebensmitteln ausgegeben. Hierfür ist ein Obolus in 
Höhe von 5 € für Erwachsene und 2 € für Kinder zu entrichten.
Damit dieses wichtige Angebot dauerhaft bestehen kann, ist 
der Verein auf Unterstützung angewiesen. Sie können helfen 
durch: Firmensponsoring, z. B. mit einem Logo auf unserem 
neuen Transporter; Spenden, um die Arbeit der Tafel zu sichern; 
Vereinsmitgliedschaften oder ehrenamtliche Mitarbeit, um 
aktiv vor Ort zu helfen - Jede Hilfe zählt!
Der Verein ist unter der nachfolgenden E-Mail erreichbar: 
tafel.kahla-suedlichessaaletal@web.de
Spendenkonto:
Tafel Kahla - Südliches Saaletal e.V.
IBAN: DE28 8305 3030 0018 0670 34
BIC: HELADEF1JEN
Verwendungszweck: Spende
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Nachruf

Bernhard Vogel
Mit großer Trauer erreichte uns die Nachricht, dass nicht 
nur ein großartiger Mensch und Ministerpräsident, sondern 
auch ein begeisterter Skatfreund von uns gegangen ist. 
Unvergessen seine Anwesenheiten bei allen „Thüringenpo-
kaltagen“ in Kahla während seiner Amtszeit. Es war Tradi-
tion wenn es seine Zeit erlaubte, bis zu einer Stunde nach 
Ende der Veranstaltung mit Skatfreundinnen und -freunden 
zusammen zu sitzen und zu plaudern. Berührend seine Art, 
einen Skatfreund auch außerhalb des Spiellokals zu erken-
nen und mit Namen anzusprechen.
Wir verlieren nicht nur einen starken Politiker, sondern auch 
einen begeisterten Skatspieler.

Ludwig Wahren
Ehem. Präsident LV Thüringen

DSKV Landesverband Thüringen

Skatinfos im Internet un-
ter: https://1010021.dskv.de/

Stadtmeisterschaft Skat
Das Kahlaer Urgestein Karl-Heinz Höhn konnte einen seiner Ta-
gessiege mit 2088 Punkten genießen. 2. Uwe Söffing, 1941 Pkt., 
3. Torsten Stottko, 1904 Pkt., 4. Ludwig Wahren, 1757 Pkt., 5. 
Bärbel Schoner, 1734 Pkt., 6. Horst Grüner, 1710 Pkt.

In der Gesamtwertung wurde kräftig durchgeschüttelt, wie zum 
Jahresbeginn üblich. 1. Uwe Söffing, 4237 Pkt., 2. Horst Grüner, 
3947 Pkt., 3. Karsten Riep, 3910 Pkt., 4. Klaus Apel, 3820 Pkt., 
5. Martin Schoner, 3508 Pkt., 6. Karl-Heinz Höhn, 3455 Pkt.

Dohlensteincup Skat
Ludwig Wahren konnte auch am 2. Spieltag die Führung mit 35 
Punkten behaupten. 2. Karsten Riep und Karl-Heinz Höhn, je 
24 Pkt., 4. Uwe Söffing, 23 Pkt., 5. Klaus Apel, 21 Pkt., 6. Karl-
Heinz Höhn, 20 Pkt.

Neuwahlen im Skatclub
Hier gelang es nun mit Torsten Stottko einen der jüngeren Teil-
nehmer als neuen Vorsitzenden zu gewinnen. Ihm zur Seite steht 
weiterhin Ludwig Wahren als Stellvertreter, welcher in geheimer 
Wahl mit einer Stimme vor Gunther Grajetzki den Vorzug bekam. 
Alle übrigen Positionen bleiben in bewährter Weise bestehen. In 
seiner Abschiedsrede bat Ludwig Wahren alle Teilnehmer sich 
bei der 1150 Jahrfeier der Stadt Kahla einzubringen.

Aufruf an Neulinge
Wer einmal Luft schnuppern möchte beim Skat, dem wird emp-
fohlen, sich besonders beim Dohlensteincup zu versuchen. Hier 
kann man nach jeder Runde entscheiden, ob man weiter spielen 
oder die Teilnahme beenden möchte. 

Die Spielabende im „Rosengarten“ beginnen jeweils im Dohlen-
steincup am 2. Freitag des Monats um 17.00 Uhr, 19,00 Uhr und 
21 Uhr. Die Stadtmeisterschaft mit 2 Serien beginnt am letzten 
Freitag des Monats um 17.00 Uhr.

Ludwig Wahren

Im Jahr 1998: Die bundesweit erste Umwelt- und Kormorankon-
ferenz, am 9. Mai 1998 im Kahlaer Anglerheim des Sportangler-
vereines Kahla e.V. 1924.

Ja, Kahla legte die Grundlage für eine bundesweit einheitliche 
Regelung hinsichtlich der Kormoranproblematik, es kommt 
dadurch später zur Neuregelung der Kormoranverordnung für 
ganz Europa! Seinerzeit sagte man: „Minister und Staatsekre-
täre geben sich im Vereinsheim der Kahlaer Sportangler 
die Klinke in die Hand!“. Unvergessen ebenso, seine große 
Unterstützung bei all den Initiativen der Kahlaer Sportangler, 
selbst beim Gegenwind, welcher oft nicht lange auf sich warten 
ließ, fanden die Sportfreunde des Kahlaer Sportanglervereines 
beim damaligen Bürgermeister Bernd Leube. Seiner Hilfe und 
Unterstützung!
Es sei mir gestattet, nein beileibe keine Wertung aller Bürger-
meister, Bernd Leube war und bleibt für viele in Erinnerung als 
Bürgermeister von Kahla.
Ja, Bernd Leube hat einen wichtigen und großen Teil der Ge-
schichte in Kahla, nicht nur des Sportanglervereines Kahla, 
mitgeschrieben!
Seinerzeit unser Bürgermeister, pflegte er zu nahezu allen Ver-
einen eine enge und gute Zusammenarbeit, es machte ihn zum 
Bürgermeister, welcher sich für Sorgen und Probleme interes-
sierte, sich bemühte zu Helfen. Oftmals half ein kurzes Gespräch 
auf „Zuruf“ und er hielt Wort zudem er stand!
In meiner über 40-jährigen Vorstandstätigkeit habe ich vom Bür-
germeister Fred Lauterbach bis heute alle Bürgermeister erlebt 
in einer guten Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung Kahla. 
Man möge mir vergeben so ich dies hier darlege, aber gerade 
für unseren Sportanglerverein hat er sich sehr verdient gemacht. 
Bernd Leube ist Ehrenmitglied vieler Vereine in Kahla, bleibt 
unvergessen in der Bevölkerung Kahlas. Auch und vor allem für 
die Infrastruktur in Kahla hat er sich nach der Wiedervereinigung 
verdient gemacht, aber das ist eine andere Geschichte, welche 
wirklich interessant wäre aufzuarbeiten!
Die jüngere Generation, nicht wissend, haben wohl Grund ihm, 
dem Bürgermeister nach der Wiedervereinigung dankbar sein.

In der kommenden Ausgabe:

- Weiter über die Umwelt- und Kormorankonferenz in Kahla 
1998.

- Gegenwind zu Aktivitäten „Fischers Fritz braucht keine 
Drogen!“

„Wer schon in jungen Jahren lernt sich in der Natur zurechtzu-
finden, der wird sich auch im Leben zurechtfinden. Geben sie 
ihrem Kind ein Ziel, einen Wert, eine Angelrute und dem Dealer 
keine Chance!“
Bleiben Sie interessiert!

Dieter Melzer, sen.
P/Ö
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Abschlussstand:
1. Platz Am Flecken Jena
2. Platz Internationalen Fußball-Projekte, Ü50
3. Platz SV Fortuna Großschwabhausen
4. Platz Internationalen Fußball-Projekte, Ü60 II
5. Platz SV 1910 Kahla, Ü50
6. Platz SV 1910 Kahla, Ü60
7. Platz FC Markwerben 1926
8. Platz Internationalen Fußball-Projekte, Ü60 I

„Jugend trainiert“

Landesfinale 2025 im Basketball in Kahla
Das vom Staatlichen Schulamt Ostthüringen organisierte und 
vom Kreissportbund Saale-Holzland unterstützte Landesfinale 
Basketball weiblich, fand vor einigen Tagen wieder in der Sport-
halle der Regelschule „J.W. Heimbürge“ Kahla statt.
Für diesen beliebten Schulsportwettbewerb qualifizierten sich 
die Sieger der fünf Schulamtsfinals der Staatlichen Schulämter 
Ost, Süd, West, Nord und Mitte aus Thüringen.
Wettkampfleiter war Steffen Albrecht, Fachberater Sport für 
schulsportliche Wettbewerbe im Saale-Holzland-Kreis.

Endstand Wettkampfklasse u16 (Jahrgänge 2010 und jünger):
Landessieger Angergymnasium Jena
2. Platz Salza Gymnasium Bad Langensalza
3. Platz Gutenberggymnasium Erfurt
4. Platz Gymnasium Fridericianum Rudolstadt
5. Platz Gymnasium Melissantes Arnstadt

Endstand Wettkampfklasse u18 (Jahrgänge 2008 und jünger):
Landessieger Angergymnasium Jena
2. Platz Regelschule Cuno Hoffmeister Sonneberg
3. Platz Gymnasium Prof. Hofmann Kölleda
4. Platz Gymnasium Klosterschule Roßleben
5. Platz Gymnasium Arnoldischule Gotha

Damit qualifizierten sich beide Jenaer Mannschaften vom An-
gergymnasium für das Bundesfinale vom 18. bis 22.Mai 2025 
in Berlin!

Unterstützt wurde Steffen Albrecht von Bernd Bock vom Kreis-
sportbund Saale-Holzland.
Zur Siegerehrung gab es von den teilnehmenden Spielerinnen 
und deren Betreuern ein großes Dankeschön für die souveränen 
Schiedsrichter, die fleißigen Helfer von der Regelschule und ganz 
besonders für Schulleiterin Frau Herold.
Einmal mehr war die Regelschule Kahla ein würdiger Gastgeber 
(BB)!

Sportnachrichten

4. Alte-Herren Fußballturnier  
vom SV 1910 Kahla

Die Ü50 und Ü60 „Alte-Herren“ vom SV 1910 Kahla luden wieder 
traditionell zu ihrem Hallenfußballturnier in die Zweifelderhalle 
der Regelschule Kahla ein.
Wie vor einem Jahr folgten acht Mannschaften der Einladung 
von Olaf Wilhelm, Uwe Seidel und Hartmut Drabandt, den drei 
Hauptorganisatoren.
Mit FC Markwerben 1926, SV Fortuna Großschwabhausen, Am 
Flecken Jena und der Mannschaft Internationale Fußball Pro-
jekte (IFP) aus dem Bundesland Sachsen waren vier bekannte 
Mannschaften aus den letzten drei Turnieren zu Gast. Die IFP-
Mannschaft stellte sogar drei Mannschaften!

Gespielt wurde in 2 Staffeln a. 4 Mannschaften, mit Halbfinale 
und ausspielen der Plätze 1 bis 8, Spielzeit 1 x 10 Minuten.
Pünktlich 13.00 Uhr begrüßte Abteilungsleiter Uwe Seidel die 
acht Mannschaften.
Eine große Überraschung hatten sich die Kahlaer Spieler aus-
gedacht, überreichten sie allen anwesenden Frauen einen „Blu-
mendank“ zum Internationalen Frauentag. Das motivierte die 
lieben Frauen zu einer hervorragenden Stimmung in der Halle!
Dann ging es Schlag auf Schlag, insgesamt waren 18 Spiele zu 
absolvieren. Am Ende sahen die zahlreichen Zuschauer nicht 
nur sehr faire und spannende Spiele, sondern auch 50 Tore.
Turniersieger wurde die Mannschaft Am Flecken Jena, die im 
Finale die Mannschaft IFP ü50 mit 1:0 besiegten. Im Spiel um 
Platz 3 gewann der FC Fortuna Großschwabhausen gegen die 
Mannschaft IFP ü60 II erst im Siebenmeterschießen mit 3:1.
Die Siegerehrung wurde durch Abteilungsleiter Fußball im SV 
1910 Kahla Uwe Seidel vorgenommen.
Der größte Dank galt allen Mannschaften für das Super Fair-Play 
und die tollen sportlichen Leistungen.
Er dankte ebenso herzlich den Mitorganisatoren Hartmut „Drabi“ 
Drabandt und Olaf Wilhelm für die vorbildliche Versorgung und 
perfekte Organisation und auch Turnierleiter Bernd Bock für ei-
nen reibungslosen Ablauf und den beiden Schiedsrichtern Peter 
Albrecht und Helmut Scharf für ihre souveränen Leistungen.
„Bester Torschütze“ wurde Veit Stellenberger von der Kahlaer 
ü50 Mannschaft mit 7 Toren.
Als älteste Spieler des Turniers konnten der Kahlaer Fritz Fuchs 
mit 87 Jahren und Hans-Gerd Jörgens (Am Flecken Jena) mit 
77 Jahren geehrt werden (BB).
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Abschied nehmen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen,
bleibt doch voller Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
meiner guten Mutter und besten Oma

Erika Adelhardt
geb. 04.01.1942   gest. 27.02.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Uwe
und Enkel Eric mit Julia

Hummelshain, im März 2025

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag, 
dem 05. April 2025, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof 
Hummelshain statt.

Elisabeth Staniek
geb. Kronemann

28. März 1937 - 11. Februar 2025

DANKE an alle,
die ihr Beileid bekundeten und ihre Verbundenheit im Leben zum Ausdruck 
brachten, uns mit Worten Trost zusprachen, Blumen niederlegten, uns eine 
Zuwendung in Karten widmeten für einen späteren Grabschmuck und uns 
begleiteten zur Trauerfeier.
Einen lieben Dank auch an das Team des Seniorenzentrums "Am Langen 
Bürgel" in Kahla und des Bestattungshauses R. Müller.

Ihre Kinder
Birgit, Christine, Eva, Michael und Hans-Jörg
im Namen der Familie

Geunitz und Kahla, im März 2025

wittich.de/traueranzeigenTraueranzeigen online aufgeben:

FASZINATION

PADEL
FASZINATION

PADEL

Christian Bonk – Faszination Padel: 
Ausrüstung – Technik – Taktik – Regeln
Meyer & Meyer Verlag | 1. Auflage, Oktober 2024 
ISBN: 978-3-8403-7928-4

Faszination Padel ist DAS Buch für Padelspie-
ler, -vereine, und -interessierte. Das Handbuch 
beleuchtet alle Aspekte der rasant wachsenden 
Sportart und wird u.a. vom Deutschen Padel-
verband sowie von Trainerlegende Hernan 
Flores empfohlen.

Faszination Padel vermittelt ein umfassendes 
Wissen über Technik, Taktik und Regelkunde 
dieses überaus dynamischen Trendsports: 
Thematisiert werden grundlegende techni-
sche und taktische Fertigkeiten und Fähig-
keiten sowohl im Angriff als auch in der 
Verteidigung, aber auch bei Aufschlägen 
und Spezialschlägen. Das Buch informiert 
darüber hinaus über das Verbandsgesche-
hen in Deutschland, die richtige Ausrüs-
tung und über Padel als Wettkampfsport. 
Aber auch die Geschichte des Sports 
kommt in diesem Buch nicht zu kurz!

176 Seiten, in Farbe 

26,- €

Schnell, dynamisch, 
FUNtastisch

©
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Die ganze Welt der Trendsportart 
Padel auf einen Klick: www.padeleros.de

Der Klimawandel ist in aller Munde, mit unter-
schiedlichen Betonungen von Übertreibungen 
einerseits bis zur Ignoranz andererseits. Es ist 
höchste Zeit, Klarheit zu schaffen und mit Allen 
sinnvoll zu handeln. Zur Handlungs-Motivation 
gehört Wissen und Überzeugung. Das Buch „Kli-
mawandel!“ liefert gesicherte Informationen, 
die im Prinzip Jedem aus unserer Gesellschaft 
zugängig sind, aber vielfach ignoriert werden. 
Die Informationsquellen zu „Klimawandel!“ sind 
die öffentlichen nach journalistischen Wahrheits-
prinzipien berichtenden Medien: Zeitungen und 
Zeitschriften, öffentlich  kontrollierter/s Rundfunk 
und -Fernsehen sowie seriöse digitale Medien 
einschließlich der Mitteilungen von Verbänden 
und Institutionen. - Das Buch bietet dem Leser 
/ der Leserin sachlich die wissenschaft-lichen Belege zum Klimawandel und 
die Fakten, die zur Verursachung und zur Bekämpfung beitragen, akkurat 
und strukturiert wie in einem einfach lesbaren Lehrbuch, an. Alle Aussagen 
sind nachvollziehbar zitiert und damit im Einzelnen nachprüfbar. Medien-
aussagen, die nicht überprüfbare Behauptungen vermitteln wollen, dienten 
nicht zur Information. Aus den Informationen wurde vom wissenschaftlich 
profilierten Autor eine nachvollziehbare Meinung mit vertretbarer Schlussfol-
gerung/Aufgabenstellung formuliert. Alle Aussagen zu „Klimawandel!“, der 
jetzt abläuft, dürften großes Interesse hervorrufen. 
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Ab JETZT erhältlich:

Bestellungen per E-Mail an: buch@wittich-herbstein.de
oder über die Internetplattform booklooker unter: 
www. booklooker.de

Klimawandel!Klimawandel!
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Preis:

Entwicklungen bis zu den aktuellen Herausforderungen.
Lösungen oder Festkleben?

Lösung – Los geht’s!
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Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.
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Wir sind Tag und Nacht erreichbar

07768 Kahla, August-Bebel-Str. 16, Tel. 036424-22784
07743 Jena, Quergasse 6, Tel. 03641-234858

ramona.mueller63@gmail.com

Von Kopf bis Fuß -
Ihr Beauty Salon 
Julia Fleischer

Angebot rund um die Pflege 
und Ästhetik der Füße 
Rund um den Kopf von 
Haarschnitt bei Damen  

und Herren bis hin  
zur Farbveränderung
Heimbürgerstraße 2

07768 Kahla
( 036424 - 644867

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.00-18.00 Uhr

Bester Service in Ihrer Region!

vonvon  A - ZA - Z
aus deraus der
RegionRegion

HandwerkHandwerk

undund GewerbeGewerbe

Jörg Ludwig
• Sanitär • Heizung • Klempnerei

Am Rödigen 2 | 07751 Maua
Tel. 0 36 41 / 60 40 35 oder 01 70 / 3 70 21 94

Ludwig Sanitär

Wohnbaugesellschaft Kahla
Kommunales Wohnungsunternehmen mbH

Roßstraße 38 – 07768 Kahla
Tel.: 036424/22347
Tel.: 036424/23055
Fax: 036424/22642
E-Mail: info@wb-kahla.de

www.wb-kahla.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag: 9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 – 11.45 Uhr

gut und
sicher

wohnen

Autowaschanlage
Pflegecenter
Reifenservice

Gewerbegebiet • Im Camisch 55 • Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 56

Textilwäschemit Sonax-Formel+

KAHLAER MALER GmbH

STEPHAN OPEL
Malermeister/Geschäftsführer

TÖPFERGASSE 7A · 07768 KAHLA/THÜR. · TEL.: 03 64 24 / 2 22 66
E-MAIL: info@kahlaer-maler.de

Malerarbeiten

aller Art!

Dachdecker | Zimmerer | Klempner

www.wittich.de

LW-Service 
auf einen Klick:

• Aufkleber
• Banner
• Broschüren
• Bücher
• Flyer
• Plakate
• Kalender
• Werbe- 
  mittel
• Zeitungen 
und vieles mehr…

...stark in der Region

LINUS WITTICH Medien KG

In den Folgen 43
98693 Ilmenau      
Telefon: 03677 2050-0
info@wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
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JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Wir suchen
einen Gärtner m/w/d!
ab dem 01.05.2025

Folgende Arbeiten sind dabei zu erledigen:

Rasenmähen mit Rasentraktor und Handmäher

Heckenschnitt

 Laubbeseitigung im Herbst

Unterstützung unseres Hausmeisters

Es handelt sich hierbei um eine geringfügige Beschäftigung.

Ihr Weg zu uns:

NTI-Kahla GmbH
Im Camisch 3
07768 Kahla

Ihr Ansprechpartner:

Stefan Büschel
stefan.bueschel@nti.de
036423-573 53
www.nti.de

Job
gesucht?
Mit einem Blick ...
in den Stellenmarkt  
können Sie schnell  
und bequem fündig  
werden!

Die Frage 
nach Stärken 
und Schwächen 
meistern
Wer im Vorstellungsgespräch 
nach seinen Stärken und 
Schwächen gefragt wird, 
sollte ehrlich, aber strategisch 
antworten. Stärken sollten mit 
konkreten Beispielen unter-
mauert werden, um glaubwür-
dig zu wirken. Statt allgemei-
ner Floskeln wie „teamfähig“ 
oder „kommunikativ“ sind 
spezifi sche Kompetenzen 
überzeugender. 

Bei Schwächen gilt: Wählen 
Sie einen Punkt, der nicht di-
rekt für die angestrebte Posi-
tion essenziell ist, und zeigen 
Sie, wie Sie daran arbeiten. 
Beispiel: „Ich war früher zu-
rückhaltend in Präsentati-
onen, aber durch gezieltes 
Training habe ich meine Si-
cherheit gesteigert.“ 

So zeigen Sie Refl exionsfä-
higkeit und Lernbereitschaft 
– Eigenschaften, die jeder Ar-
beitgeber schätzt.
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Jetzt
bewerben

für unser Druck-Team

Wir suchen Verstärkung

Rollenoffsetdrucker (m/w/d) 
im 2-Schicht-Betrieb

Anforderungsprofil:
·  Sie verfügen mindestens über den Facharbeiterabschluss

eines Druckers und haben Berufserfahrung
an Offset-Druckmaschinen

·  Sie sind selbstständiges und
verantwortliches Arbeiten gewohnt

Wir bieten:
·  auch interessierten Bogendruckern

eine qualifizierte Einarbeitung

·  leistungsgerechte Vergütung

·  einen interessanten Arbeitsplatz in einem modernen
Druckereiunternehmen mit Perspektiven

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren vollständigen
Unterlagen bei

Druckhaus Wittich KG
Industriestraße 9-11, 36358 Herbstein
z. H. Herr Spöhrer, 06643 / 9627 - 62
markus.spoehrer@wittich.de

JOBS
IN IHRER REGION

- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Bauen +   Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Herzforschung
rettet Leben!

www.herzstiftung.de/spenden

Ihre Spende hilft im Kampf 
gegen Herzkrankheiten.

Helfen Sie mit

Ein Bad ohne Barrieren
Selbständigkeit in den eige-
nen vier Wänden – auch im 
Alter – ist für viele Immobili-
enbesitzer und auch für Mie-
ter ein wichtiges Kriterium für 
mehr Lebensqualität in den 
eigenen vier Wänden. Führen-
de Hersteller bieten dafür eine 
Vielzahl von Lösungen an, mit 
Hilfe derer sich erforderliche 
Um- und Neubauten in kür-
zester Zeit realisieren lassen 
– für ein zukunftssicheres Bad 
zum Beispiel, das begeistert 
sowie ohne Hindernisse maß-
geblich zu Wohlbefi nden und 
Lebensqualität beiträgt und 
dazu stilvoll daherkommt. Be-
reits durch den Einbau einer 
bodengleichen Duschkabi-
ne entstehen altersgerechte 
Badezimmer für die tägliche 
Nutzung. Der schwellenlose 
Duschbereich bietet ein Plus 
an Sicherheit und Komfort und 

das Badezimmer ist bis ins 
hohe Alter selbständig nutz-
bar. Die Wahl der passenden 
Duschtüroption spielt bei der 
barrierearmen Badsanierung 
ebenfalls eine entscheidende 
Rolle: Drehfalttüren lassen 
sich weit öffnen und griffsicher 
schließen. 

So wird der Zugang zur Du-
sche auch für Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität 
problemlos möglich. Für Ba-
dezimmer mit begrenztem 
Platz oder herausfordernden 
Grundrissen gibt es eben-
falls eine passende Lösung: 
Duschkabinen mit Schiebe-
türen oder Walk In Lösungen 
ermöglichen den Umbau von 
einer Badewanne zu einer 
großzügigen, begehbaren 
Dusche – auch in kleinen 
Räumen. spp-o/HSK

 Foto: HSK Duschkabinenbau KG/akz-o
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Bauen und Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Sonderaktion 2025Sonderaktion 2025
Dach / Fassade / Metallbau

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Seit 27 Jahren ist unser Team Ihr zuverlässiger Partner bei Sanierungsfragen rund um Ihr Haus!

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen – Preisbeispiele auf 100 m²
Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 12.900,- €
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 12.980,- €
Dachfläche mit Bitumenschindeln, schwarz/rot   ab 8.490,- €

Tonziegeldächer, Flachdachsanierung, Holzarbeiten, Dämmung, Dachklempnerarbeiten, Dachfensteraustausch, Vollwärmeschutz, 

Schieferarbeiten, Metallbau, Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt, Balkonanlagen, Fenstergitter

Fassadenanstrich inklusive Grundierung      ab 5.450,- €
Fassadenputz inkl. Untergründe       ab 8.950,- €
Fassadendämmung 10 cm stark     ab 14.970,- €

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebote sind kostenlos und unverbindlich
LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –

Das Handwerkerhaus
Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe

Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

Telefon 03677-207736    E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

27
Jahre

27
Jahre

Karsten Riedel
geprüfter Restaurator und 
Meister im Malerhandwerk

Saalstraße 1 
07768 Kahla
Tel.: (03 64 24) 5 14 80 
Mobil: 01 70 / 4 85 43 37
restaurator-riedel@online.de

Maler- und 
Restaurierungswerkstätte

Nachhaltige Plusenergiehäuser aus Holz
Wer von einem eigenen Haus 
im Grünen nicht nur träumt, 
sondern es auch realisiert, 
möchte einen bleibenden 
Wert schaffen. Doch in die 
Zukunft zu investieren bedeu-
tet heute auch immer, an die 
Umwelt zu denken. 

Deshalb haben sich Premi-
um-Fertighaus-Hersteller auf 
Plusenergiehäuser aus Holz 
spezialisiert, die in Sachen 

Klimaschutz an vorderster 
Front rangieren. Da wäre zu-
nächst das Material selbst: 
Holz ist ein nachwachsender 
Rohstoff und bindet zig Ton-
nen schädliches Kohlendio-
xid. Bei solchen Häusern sind 
es rund 35 Tonnen CO2, die 
gespeichert werden, wobei 
das Holz aus nachhaltig be-
wirtschafteten Wäldern aus 
der Region stammt. Neben 
dem natürlichen CO2-Spei-

cher Holz tragen auch eine 
perfekt gedämmte Gebäu-
dehülle sowie eine effi ziente 

Wärmerückgewinnung dazu 
bei, dass das Klima entlastet 
wird. HLC

 Foto: HLC/KAMPA


